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Monatsspruch für März:

Wendet euer 
Herz 

wieder dem 
Herrn zu, 

und dient ihm 
allein . 

1. Samuel 7,3
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„Wo bist du?“ 
 frage ich Gott
 ... fragt Gott mich.

Dieses kleine Wortspiel, welches ich kürzlich in der „Losung für 
junge Leute“ fand, beschreibt gut die Situation der Israeliten zur 
Zeit des Propheten Samuel. Die Philister hatten den Israeliten die 
Bundeslade - einen tragbaren Kasten, welcher das sichtbare Zeichen 
für die Gegenwart des lebendigen Gottes war - geraubt. 

Nun hatten zwar die Israeliten sich längst im Laufe der Zeit 
Götterstatuen der Nachbarvölker angeschafft, doch es hat lange 
gedauert, bis sie merkten: „Mir fehlt Gott“. All das andere konnte 
die innere Leere nicht ausfüllen. Sie „trauerten nach Gott“.

„Wo bist du?“ 
 frage ich Gott
 ... fragt Gott mich.

Sie fingen wieder an zu beten und baten Samuel um Hilfe. Samuel 
antwortete: „Wenn ihr euch wirklich wieder Gott zuwenden wollt, 
dann werft erst einmal die anderen Götter und Göttinnen weg“. 
Manchmal sind es Angewohnheiten oder Dinge oder unsere 
Bequemlichkeiten, welche uns von Gott abhalten. Wenn Du das 
merkst, dann ändere das. 

Schaffe Dir Möglichkeiten, Gott zu begegnen: in der Begegnung 
mit vom Leben Benachteiligten, in der Gemeinschaft mit anderen 
Christen, in der Bibel. Er sagt uns zu, sich finden zu lassen, wenn wir 
ihn denn suchen.

Ich glaube, je öfter wir zulassen, dass uns Gott begegnet, um so 
leichter fällt es uns, unser Herz Gott zuzuwenden. Ein Ausdruck 
dafür könnte sein, dass wir unsere Gaben und Begabungen in den 
Dienst der Gemeinde, der Gemeinschaft Jesu stellen.

„Wo bist du?“ 
 frage ich Gott
 ... fragt Gott mich.

Liebe Leserin, lieber Leser. Ich wünsche Ihnen, dass Sie beide Fragen 
immer wieder in ihrem Inneren hören. Und dass Sie Antworten 
darauf finden.

Ihnen allen einen schönen beginnenden Frühling.
Ihr Kantor 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,
Ich sitze vor einem leeren Blatt und soll ein gescheites Vorwort schreiben. 
Wie soll ich bloß anfangen? Meine Gedanken schweifen ab und die 
Konzentration ist auch nicht da. Geht es ihnen oft genau so? Der erste 
Schritt ist oft der Schwerste. Dann fand ich das schöne Gedicht von Tina 
Willms. Sie spricht mir aus dem Herzen. Ich mag den Winter, aber wenn 
der Frühling in der Luft liegt, ist es auch immer ein Versprechen für einen 
Neuanfang oder Neubeginn.
Der Monat März geht gleich mit einer schönen Tradition los. Die Frauen in 
aller Welt treffen sich an diesem Tag zum Weltgebetstag. Sie sind herzlich 
eingeladen um 19.00 Uhr entweder in das Pfarrhaus Sachsenberg oder 
in die Gaststätte Walfisch nach Zwota zu kommen. Das Gastgeberland 
ist dieses Jahr Slowenien. Ich bin schon sehr gespannt darauf. 
Hinweisen möchte ich auch auf den Wellness-Abend für die Seele. Seit 
vielen Jahren kommt Brigitte Neumeister im Frühjahr nach Klingenthal. 
So können wir sie auch am 19.03. in Brunndöbra zu einem interessanten 
Thema begrüßen. Die Männer können sich bei ihrem Treff im März in 
der Bowlingscheune sportlich messen.
Die Jugendlichen sind am 16. März zum Jugendabend Direct Line mit 
Ronald Seidel eingeladen. Beten wir für die jungen Menschen, die einen 
Neubeginn mit Gott wagen. Eine Woche später sind viele Christen aus 
unserem Tal zum Kongress in Willingen. Auch da können wir sie im 
Gebet begleiten.
Am 6. März beginnt wieder die Fastenzeit. Auf der Internetseite zu „7 
Wochen ohne“ fand ich folgende Frage: Warum fasten wir eigentlich? 
„Einkehr, Umkehr, Besinnung. Eine Zeitlang auf Gewohntes zu verzichten 
ist mehr als eine alte Tradition.“ Auf den Seiten 20/21 finden Sie 
Anregungen und Informationen rund um das Thema Fasten. Ich habe 
mir schon oft die Frage gestellt, worauf ich am Wenigsten verzichten 
könnte? So richtig habe ich noch keine Antwort gefunden und wohl 
auch nicht den Mut es umzusetzen.

Eine gute Fastenzeit wünscht Ulrike Jetter vom Redaktionsteam



MUSIK

Chorproben

montags, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Sachsenberg

mittwochs, 19.30 Uhr
Kantorat Klingenthal

donnerstags, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Zwota

„Klangspur“ - der ehemalige 
Jugendchor
freitags, 17.00 Uhr
Kantorat Klingenthal

Kurrende
freitags, 15.15 Uhr
Kantorat Klingenthal

Vorkurrende
Samstag, 09. u. 23.03.2019
um 10.00 Uhr 
Kantorat Klingenthal

Posaunen

dienstags, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Sachsenberg

donnerstags, 19.30 Uhr 
Kantorat Klingenthal

Flöten

Kinderflötenkreis
mittwochs
1. Gruppe 16.30 Uhr
2. Gruppe 17.00 Uhr
Pfarrhaus Zwota

Erwachsenenflötenkreis
mittwochs, 18.15 Uhr
Kantorat Klingenthal
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1. März 2019
18.30 Uhr

Lutherkirche
Klingenthal-Brunndöbra

Für den oben genannten Kurs bitte rechtzeitig anmelden!

Herzliche Einladung zum Mosaik-Lobpreisabend! 

Nomalerweise findet dieser Lobpreisabend in Schöneck statt. Da in 
Schöneck diesmal kein Raum zur Verfügung stand, geben wir dem 
Mosaik-Lobpreis-Team in der Lutherkirche Brunndöbra „Asyl“.
Eine gute Gelegenheit für uns Klingenthaler, die Schönecker 
Lobpreisabende kennen zu lernen! Wir Klingenthaler sind herzlich 
eingeladen! Der Eintritt ist frei!



Kinder & Familien Teenies, Jugend

Miniclub
dienstags, 9.30 Uhr
LKG Klingenthal
Friedensstr. 5
         

Zwergenkirche
Mittwoch, am 06. u. 20.03. 
um 14.30 Uhr 
Kindergarten „Waldwichtel“ 
Zwota

nach Vereinbarung 
im Kinderhaus Sonnenschein

Christenlehre
Klasse 1-3

Gemeinderaum Brunndöbra
Montag, am 4./18.03. u. 1.4.
um 15.00 Uhr 

Pfarrhaus Zwota
Montag, am 11. u. 25.03. 
um 15.15 Uhr

Kantorat Klingenthal
Klasse 1 Dienstag
12. u. 26.03. um 15.00 Uhr
Klasse 2+3 Mittwoch
13. u. 27.03. um 15.00 Uhr

KECK - 
Klingenthaler EC-Kinder
Freitags um 17.00 Uhr 
LKG Klingenthal
nicht in den Ferien

Jungschar
Klasse 4-6

Kantorat Klingenthal
Klasse 4 
Donnerstag, am 14. u. 28.03.
um 15.00 Uhr 
Klasse 5-6 
Donnerstag, am 14. u. 28.03.
um 16.15 Uhr

LKG Zechenbach
Montag, am 11. u. 25.03.
um 16.45 Uhr 

Gemeinderaum Brunndöbra
Donnerstag, am 07. u. 21.03.
um 17.00 Uhr 

Konfirmanden
Klasse 8 
donnerstags, 16.45 Uhr 
im Pfarrhaus
Klasse 7
08.03.2019 und 05.04.2019 
um 16.30 Uhr 
im Kantorat

Junge Gemeinde
freitags, 19.00 - 21.30 Uhr 
Kantorat Klingenthal

EC-Jugend
mittwochs, 18.30 Uhr
LKG Klingenthal

freitags, 19.30 Uhr
LKG Zechenbach
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Tag der offenen Tür am Gymnasium Klingenthal, 
am 26. Januar 2019

Beim Tag der offenen Tür 
präsentierte sich zum ersten 
Mal das Fach Ethik und 
Religion unter Leitung von 
Daniel Ploß und Matthias 
Sandner. Zahlreiche Plakate 
boten einen Einblick in die 
Inhalte des Unterrichts. Mit 
dem Siegel der Lutherrose 
und dem Schreiben des 
Namens in griechischen 
Buchstaben konnten sich die 
Besucher kreativ betätigen. 
Gut befunden wurden die 
Gespräche mit den Eltern der 
Schüler.

Jugendgottesdienst zum Prüfungsbeginn
am 06.04.2019 um 19.00 Uhr in der 

Laurentiuskirche in Auerbach

Basar rund um das Kind
am 06.04.2019 von 9.00 - 14.00 Uhr im Gambrinus Klingenthal.

Veranstalter ist der 
Förderverein christlicher Gemeinden Klingenthal e.V. 

Annahme der Sachen: 
Freitag, dem 05.04.2019 von 15.00-17.00 Uhr.

Besitzernummern erhält man für max. 75 Teile in der Diakonie-
beratungsstelle. Listen für den Basar im Kirchenladen

Wir brauchen DICH!
Zur Unterstützung für die Musicalwoche 
in den Herbstferien (21.-26.10.2019) 
brauchen wir DICH. In dieser Zeit wird 
von 80 Kinder unter Anleitung von über 20 Mitarbeitern das 
Musical „Esther“ in Markneukirchen einstudiert und aufgeführt. 
Vieles ist schon organisiert und eine große Gruppe Mitarbeiter ist 
bereits dabei.

In folgenden Bereichen brauchen wir noch Hilfe:

*  Die über 80 Kinder sind in Kleingruppen aufgeteilt, für welche
 wir Gruppenleiter und Gruppenhelfer benötigen. Hier kannst 
 du helfen die Kinder vor und nach den Proben durch das 
 Tagesprogramm zu begleiten und Ihr Ansprechpartner sein.
*  An den Nachmittagen werden die Kinder neben den Chorpro-
 ben auch viel Spiel und Spaß haben. Für bereits geplante Kre-  
 ativ- und Spielstationen benötigen wir engagierte Mitarbeiter.
*  Da wir an verschieden Orte in Markneukirchen unterwegs sind,  
 benötigen wir Hilfe beim Transport von Technik und Requisiten   
 sowie beim Auf-, Um- und Abbau der verschiedenen Probeorten  
 und dem Aufführungsort.
*  Empfänger von täglichen Gebetsmails, die sich die Zeit nehmen,
 um für die Kinder, die Mitarbeiter sowie die gesamte Organi-  
 sation zu beten.
*  Auch in der Küche brauchen wir motivierte Mitarbeiter für viele  
 Aufgaben.
*  Speziell für die Kaffeepause werden Kuchenbäcker gesucht.

Fühlst du dich angesprochen oder brauchst weitere Infos dann 
melde dich bei Dorothee und Falk Schönherr (Markneukirchen) : 
037422/748800; dorotheeschoenherr@gmx.de



Senioren Frauen

Seniorenkreise
Pfarrhaus Zwota
Mittwoch, am 06.03.2019
um 14.15 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal
Mittwoch, am 13.03.2019
um 14.00 Uhr

Pfarrhaus Sachsenberg      
Mittwoch, am 20.03.2019
um 14.00 Uhr

Bibelgesprächskreis
bei Dagmar Dörfel
Montag, am 11.03.2019
um 14.00 Uhr 

Bibelstunden
Markneukirchner Str. 32
Donnerstag, am 14.03.2019
um 9.00 Uhr 

Markneukirchner Str. 79
Donnerstag, am 14.03.2019
um 10.00 Uhr 

Gottesdienst
Cura-Seniorenzentrum
Donnerstag, am 21.03.2019
um 14.45 Uhr 

Frauenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg
zum Weltgebetstag

Pfarrhaus Zwota
Mittwoch, am 27.03.2019
um 19.30 Uhr 

Aktivkreis
Donnerstag, am 07.03.2019
um 19.00 Uhr 
im Kirchenladen

Bibelgesprächskreis
Cura-Seniorenzentrum
Dienstag, am 05.03.2019
um 18.45 Uhr
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Weltgebetstag 2019 in unserem Tal

Veranstaltungen vor Ort
Fr  01.03.2019 19.00 Uhr Pfarrhaus Sachsenberg
 19.00 Uhr Gasthof „Zum Walfisch“ in Zwota

Am 19. März 2019
findet um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Brunndöbra, 
Ludwig-v-Beethovenstr. 62 wieder ein Wellnessabend für die Seele 
statt. Es erwarten Sie liebevoll gedeckte Tische mit frühlingshafter 
Dekoration.
Referentin des Abends ist Brigitte Neumeister. Sie arbeitet als Pa-
storin in Wittenberg und wird aus ihrem reichen Erfahrungsschatz 
erzählen. Außerdem gibt sie auf dem Klavier immer etwas aus 
ihrem Repertoire zum Besten. Das Thema des Abends ist:

Sind wir Hoffnungs- oder 
Bedenkenträger?

Es gibt Getränke, eine Kleinigkeit zu Essen und für jede Frau ein
kleines Geschenk als Erinnerung an diesen Abend.
Nach dem Vortrag können Sie gern an den gedeckten Tischen
verweilen und sich über das Gehörte austauschen.

Seniorenkreis Klingenthal

Am zweiten Mittwoch im Monat 
trafen wir uns im Klingenthaler 
Pfarrhaus zu unserem monatlichen 
Gemeindekreis. Nach Andacht, 
Kaffee, Kuchen und den 
Geburtstagsgratulationen haben 
wir uns Gedanken zur diesjährigen 
Jahreslosung gemacht. Auf 
einer Karte zu diesem Bibelwort 
betrachteten wir ein rotes Herz in 
einem Labyrinth. Ja, geradewegs 
zum Frieden zu gelangen, gelingt 
uns Menschen nicht. Da gibt 
es Ecken, Abbiegungen und 
manchmal auch Sackgassen. 

Suche Frieden und jage ihm nach - ja - aber wie? Eine Antwort 
haben wir in einem Lied von Lutz Scheufler gefunden: „Frieden 
wird werden, Frieden auf Erden. Frieden wird sein, läßt du JESUS 
in dein Leben ein. Kein Frieden in der Welt ohne Frieden zwischen 
Völkern. Kein Frieden zwischen Völkern ohne Frieden im Land. Kein 
Frieden im Land ohne Frieden in den Städten, kein Frieden in den 
Städten ohne Frieden im Haus. Kein Frieden im Haus ohne Frieden 
zwischen Menschen. Kein Frieden zwischen Menschen ohne 
Frieden in mir. Kein Frieden in mir selbst ohne Frieden mit dem 
Schöpfer. Nur JESUS ganz allein gibt dir den Frieden mit Gott.“ 

Das ist eine tolle Antwort und meines Gottes Angebot für uns alle!!   

Euer Pfarrer Greiling



Männer & Gruppen Gebet im Tal

Männertreff
Mittwoch, am 20.03.2019
um 19.00 Uhr, 
Bowlingscheune Klingenthal

Bibel im Gespräch
Dienstag, am 12. u. 26.03.2019 
um 19.00 Uhr 
Café B

Andacht in der  
Diakonie-Werkstatt
Donnerstag, am 07.03.2019
um 8.00 Uhr mit Heinz Wüst

Hauskreise
Gemeinderaum Brunndöbra
Montag, am 25.03.2019
um 19.30 Uhr 

Hauskreis Klingenthal
Freitag, um 19.30 Uhr
am 29.03. bei Fam. Sandner

Midlife-Kreis Zwota
Freitag, um 19.30 Uhr 
am 29.03. bei Fam. Kuhnert

Nadine & Silvio Scholz
Gösselberg 8
Tel.: 66812

Linda & Conrad Götzel
Grenzweg 19
Tel.: 0176-23968699 

Gebet für die Schule
Dienstag, am 05. u. 19.03.2019 
um 8.00 Uhr 
Kirchenladen Kunterbunt

Gebet für Deutschland
Wächtergebet
Samstag, am 16.03.2019
um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum Brunndöbra
Wer zu Hause mitbeten möchte:
Themen und Anregungen unter 
www.waechterruf.de

Friedensgebet
Freitag, am 08.03.2019
um 18.30 Uhr 
im Kantorat Klingenthal

Allianzgebet
Freitag, am 08.03.2019        
um 19.30 Uhr 
Pfarramt Zwota

Gebetskreise
dienstags, 19.30 Uhr
Gemeinderaum Brunndöbra

Dienstag, am 12. u. 26.03.2019 
um 19.30 Uhr 
bei Familie Möller, Amtsberg 8b

Männer-Gebets-Bund
Mittwoch, am 06.03.2019        
um 20.00 Uhr 
LKG Zechenbach
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Männertreff für das ganze Tal
am 20. März 2019 um 19.00 Uhr
in der Bowlingscheune in Klingenthal

Persönliches Wachstum im Gebet
Die 5. Gebetsschule in Klingenthal findet zum Thema „Heilung 
und Wiederherstellung“ statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

Termine: 
02.03. I  09.03.  I  16.03.  I  23.03. und der Abschluss ist am 
30.03. -  jeweils  von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
im Café B, Schloßstraße 1c. Anmeldungen an:
 Christine Rusek Tel. 037467-26426
 Elke Steigner Tel. 037467-793293

Gebetsanliegen für unsere Gemeinde

Wir danken:
für die Bereitschaft von Vikar Jörg Birkenmaier die Klingenthaler  

 Pfarrstelle zu übernehmen.
für die gelungenen Umbaumaßnahmen für die Pfarrerwohnung  

 und die Büroräume im Klingenthaler Pfarrhaus.
für das gute Miteinander unserer vier Ortsteilgemeinden nach   

 dem Zusammenschluss.
für das gute Miteinander von Stadt und Kirchgemeinde und die  

 Möglichkeit der Gottesdienste im Zelt

Wir bitten:
für ein gutes Ankommen des Pfarrerehepaars in Klingenthal und  

 in unserer Kirchgemeinde.
für einen guten Umzug des Pfarrers und den    

 Ordinationsgottesdienst am 28.04.2019
für die geplanten Baumaßnahmen am Pfarrhausdach in   

 Klingenthal und am Kirchturm in Zwota.

Nimm dir Zeit für das Gebet!

Wenn du betest, nimmt sich dein Schöpfer Zeit für dich. Der, der die 
Welt geschaffen hat – und auch dich. Der dich so gut kennt wie sonst 
niemand. Der es immer gut mit dir meint. Wie einem Freund kannst 
du ihm alles erzählen, was du auf dem Herzen hast. An Kummer und 
Sorgen, aber auch an Freude und Plänen. Gott, dein Vater, weiß gute 
Wege für dich. Bete! Sinnvoller kannst du deine Zeit nicht nutzen.

Siehe Markus 1,35: „Und am Morgen, noch vor Tage, stand Jesus 
auf und ging hinaus. Und er ging an eine einsame Stätte und betete 
dort.“

•

•

•

•

•

•

•

USA Erlebnis-Freizeit mit Schwester Eva-Maria Mönnig
Vom 25.06. - 08.07.2019 bietet Schechinger Tours eine USA Erlebnis-
Freizeit mit Schwester Eva-Maria Mönnig an.

Schwester Eva-Maria wird die Bibelarbeiten halten, es sind Ausflüge nach 
New York, Boston, Philadelphia, Washington, Pennsylvania usw. geplant.

Im Preis inbegriffen sind die Flüge, die Unterbringung im Gästehaus 
Fellowship Deaconry in Liberty Corner (Zimmer mit Dusche und WC), 
Halbpension und Begegnungen vor Ort.

Preis pro Person im Doppelzimmer: 1.699,00 € 
Einzelzimmerzuschlag 299,00 €

Jeder Teilnehmer benötigt einen gültigen Reisepass!

Anmeldung unter: www.schechingertours.de oder Tel: 07054 5287
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen, Anmeldeschluss 20.04.2019



Unsere Gottesdienste
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3. März
Estomihi
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10. März
Invokavit
Kollekte:
Eigene Gemeinde

24. März
Okuli
Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Kirche Zwota „Zum Friedefürsten“ Lutherkirche St. Johannis

9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
 mit Daniel Frank und Team
 in der LKG Zwota

9.30 Uhr Abschlussgottesdienst 
 der Kinderbibelwoche 
 mit Daniel Ploß
 in der LKG Klingenthal

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Pfr. Goll

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Pfr. Greiling
 in der LKG Zwota 

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 und Taufgedächtnis 
 mit Pfr. Goll
 mit Kindergottesdienst

9.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Greiling   
 und Kindergottesdienst

9.00 Uhr Gottesdienst                          
    mit Elke Steigner

9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
 mit Falk Schönherr
 in der LKG Zwota

9.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Greiling
 mit Kindergottesdienst

9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Elke Steigner                  
 und Kindergottesdienst
anschließend Gebet für Kranke

10.30 Uhr Gottesdienst                          
 mit Pfr. Greiling

9.30 Uhr Gottesdienst                          
    mit Diakon Roßbach
 in der LKG Zwota

9.30 Uhr Bläsergottesdienst  
 zur Jahreslosung        
 mit den Klingenthaler  
 Bläsern

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Pfr. Greiling 
 und dem Gottesdienstteam  
 mit Kindergottesdienst  

9.00 Uhr Gottesdienst und
 Taufgedächtnis
 mit Pfr. Greiling

9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
mit Pfr. Goll und Daniel Ploss

gleichzeitig Kindergottesdienst
in der Zwotaer Kirche

9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
 mit Gunnar Götzel
 in der LKG Zwota

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

10.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Greiling 
 und dem Gottesdienstteam  
 mit Kindergottesdienst

9.00 Uhr Gottesdienst                          
    mit Pfr. Greiling

17. März
Reminiszere
Kollekte: Kirchentagsarbeit 
und Erwachsenenbildung

31. März
Lätare
Kollekte:
Lutherischer Weltdienst

7. April
Judika
Kollekte:
Eigene Gemeinde



Landeskirchliche Gemeinschaft

LKG Sachsenberg
bei Gotthard Schwinger,
Zollstraße 1

LKG Klingenthal
Friedensstraße 5

LKG Zwota
Thomas-Müntzer-Berg 12

LKG Zechenbach
Querweg 5
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Donnerstag Bibelstunde    19.30 Uhr

Sonntag Bezirksgemeinschaftsstunde siehe rechts
 Gemeinschaftsstunden am 17. u. 31.03. 17.00 Uhr
 Gemeinschaftsstunden am 03. u. 24.03. 9.30 Uhr
Montag Hauskreis zu „Glauben neu denken“
  am 07., 14. u. 28.03. 19.30 Uhr
Dienstag Miniclub    9.30 Uhr
 Chor    20.00 Uhr
Mittwoch Jugendstunde   18.30 Uhr
Donnerstag „Glauben neu denken“  07., 14. u. 28.03.  20.00 Uhr  
 Frauenstunde am 21.03. 20.00 Uhr
Freitag KECK - Klingenthaler EC-Kids 17.00 Uhr
 
 

Sonntag musikalischer Gottesdienst mit D. Frank am 03.03.  
     9.30 Uhr
 Gemeinschaftsstunde am 14. u. 24.03. 14.30 Uhr
 gemeinsamer Gottesdienst am 17.03. 9.30 Uhr
Montag Posaunenchor (nach Vereinbarung) 20.00 Uhr
Dienstag Bibelstunden am 05., 12., 19. u. 26.03. 19.30 Uhr
Freitag Zwoticher Hammerkids für Kinder ab 6 Jahren
 am 08. u. 22.03.2019 15.30 Uhr
 

Sonntag musikalischer Gottesdienst mit D. Frank am 03.03.  
     9.30 Uhr
 Gemeinschaftsstunde am 14. u. 24.03. 17.00 Uhr
 gemeinsamer Gottesdienst am 17.02. 9.30 Uhr
Montag Frauenstunde am 25.03.2019 19.30 Uhr
 mit Angelika Krause
 Wer dafür abgeholt werden möchte, melde sich
 bitte bei Sabine Reitzenstein Tel. 26398 oder
 Elfriede Timpe Tel. 26322
Dienstag Bibelstunden am 05., 12., 19. u. 26.03. 19.30 Uhr
Freitag Jugendstunde   19.30 Uhr
 

Bezirksfamiliennachmittag

... am Sontag, dem 10.03.2019 

... um 15.00 Uhr

... in der LKG Markneukirchen
 Roter Markt 
... mit Extra Kinderprogramm
... gemeinsames Kaffeetrinken

Upgrade Zukunfts-
kongress in Willingen

Im März fahren unter anderem 
viele junge Leute aus unserem 
Bezirk nach Willingen zum 
Gnadauer Zukunftskongress.
Sie möchten Verantwortung 
übernehmen für den eigenen 
Glauben und in unseren Ge-
meinschaften und dafür lassen sie 
sich „upgraden“ (zurüsten)!
Bitte beten Sie mit uns für die 
Jugendlichen und diese Tage.

Diese Tage kosten auch Geld 
und wenn Sie die Mitfahrer 
ohne eigenes Einkommen gerne 
unterstützen möchten, können Sie 
eine „Sonderspende Gnadauer 
Zukunftskongress“ auf das Konto 
der LKG Sachsen überweisen, 
Kontonummer:
DE 1387 0580 0036 0300 9001



Café B

Adresse
Schloßstraße 1c
08248 Klingenthal
Eingang an der Bachseite

Öffnungszeiten
Mo: 10.00 - 12.00 Uhr
Di:  13.30 - 18.00 Uhr
Do:  13.00 - 18.00 Uhr 
Fr:  11.00 - 15.30 Uhr

Telefon
037467-789970

Mail
barbara.pfeiffer@evlks.de

Bankverbindung
IBAN:
DE17 3506 0190 1665 0090 64
BIC:
GENODED1DKD bei der KD Bank
Kennwort: Café B

Wenn Sie eine Spenden-
bescheinigung wünschen, geben 
Sie bitte Ihre Adresse an.

Wochenbeginn        
montags, 9.00 Uhr 
mit Frühstück
nicht am 11. u. 18.03.2019
 

Ausgabe Sozialkarten
montags, 10.00 - 12.00 Uhr
Bitte Hartz-IV-Bescheid 
mitbringen!
Klingenthaler Einwohner, die 
Leistungen nach SGB II erhalten 
erhalten 50% Ermäßigung bei 
stadteigenen Einrichtungen.
Nicht am 11. u. 18.03.2019

Kindernachmittag
dienstags, 15.30 - 17.00 Uhr

Lebensmittelannahme
donnerstags, 13.00 - 18.00 Uhr

Handarbeiten
donnerstags, 15.00 - 18.00 Uhr

Bibellesen im Café B
freitags, 10.00 - 11.00 Uhr
am 01./22.u. 29.03.2019 

Lebensmittelausgabe
freitags, 13.30 - 15.30 Uhr
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Fasten heißt Verzicht

Normalerweise nimmt man sich beim Fasten ganz bewusst vor, 
für eine gewisse Zeit auf verschiedene Dinge zu verzichten. Die 
Einen essen bestimmte Sachen nicht - oder gar nichts - die Anderen 
verzichten auf liebe Gewohnheiten, gucken kein Fernsehen oder 
lassen das Handy mal aus. In aller Regel freut man sich, wenn die 
selbst gewählte Fastenzeit dann vorbei ist und man genießt das, 
worauf man eine Zeit lang verzichtet hat, um so mehr.

Was aber, wenn durch bestimmte Umstände das ganze Leben zu 
einer „Fastenzeit“ wird? Kann man das aushalten? Manche müssen 
es! Es gibt Menschen, die müssen aufgrund von Allergien auf 
bestimmte Nahrungsmittel verzichten. Auch wenn der Appetit noch 
so groß ist, davon zu kosten hätte katastrophale Auswirkungen auf 
die Gesundheit.

Auch die Besucher des Café B leben in einer nicht enden wollenden 
Fastenzeit. Weil das Geld nicht reicht, muss man auf vieles 
verzichten. Für unsere Familien, Ehepaare und Alleinstehenden 
gibt es keinen Urlaub, wegfahren wäre zu teuer. Mit Freunden 
ins Kino und danach ins FastFood-Restaurant? Schwierig. Auch 
auf die schicke neue Hose oder die Markenturnschuhe muss man 
verzichten - und das eben nicht nur für die nächsten 7 Wochen 
- sondern für eine sehr, sehr lange Zeit.  

Geht dann noch ein größeres Haushaltgerät kaputt, beginnt oft 
ein Strudel aus Abhängigkeiten. Weil es gar nicht anders geht, 
borgt man sich Geld bei Freunden, zahlt hier eine kleine Rate für 
die Waschmaschine und dort noch 15 € für den Kühlschrank oder 
Fernseher. Wenn am Monatsanfang wieder Geld auf dem Konto ist, 
zahlt man das Geborgte zurück, mit der Folge, dass das Geld auch 
in diesem Monat nicht bis zum Ende reicht.

Irgendwann fängt man an, Löcher mit Löchern zu stopfen, weil 
sich eigentlich nirgendwo das benötigte Geld einsparen lässt. 
Wenn dann für die Stromrate kein Geld auf dem Konto ist, wird es 
kritisch. 

Eine kleine Hilfe bietet dabei das Café B - der Lebensmittelbeutel 
am Freitag hilft schon ein wenig sparen. Der Austausch mit 
anderen, die in einer ähnlichen Lage waren oder sind, tut gut. Sind 
schon Schulden aufgelaufen, muss man versuchen, kleinere Raten 
für die Abzahlung zu vereinbaren. Auch dabei kann das Café B 
behilflich sein. Mit viel gutem Willen und Mut zum Verzicht lässt 
sich so manches wieder ordnen.

Jeder, der diese Situation noch nie erleben musste und ganz 
bewusst fasten kann, sollte dafür dankbar sein, denn die meisten 
Menschen geraten unverschuldet in solche Krisen. 

Für manche Fastenden ist es ein guter Brauch, das bei der eigenen 
Fastenaktion eingesparte Geld an eine gemeinnützige Einrichtung 
zu spenden und damit den Menschen zu helfen, die viel weniger 
Geld zum Leben haben und unfreiwillig auf vieles verzichten 
müssen. Wäre das auch eine Idee für Sie?

Ihre Barbara Pfeiffer, ehrenamtliche Leiterin des Café B

Werkzeuge gesucht

Zur Zeit besuchen viele nicht mehr ganz so kleine Jungs 
unseren Kindernachmittag und kommen oft auch zur 
Lebensmittelausgabe am Freitag. Mit ihnen möchten wir gerne 
größere Bastelarbeiten machen. Man könnte aus Holzresten 
Vogelhäuschen bauen, Laubsägearbeiten machen oder anderes 
zusammenhämmern, nageln oder sägen.

Von der Ladenauflösung des Blumengeschäftes Röder konnten 
wir Werkbänke erhalten, Platz für eine kleine Werkstatt bietet 
unser Keller genug. Was uns fehlt, ist das nötige Werkzeug.

Wenn Sie zu Hause Hammer, Fuchsschwanz 
oder eine kleine Bügelsäge übrig haben, 
sprechen Sie bitte mit uns, ehe Sie diese 
Sachen entsorgen. Auch über einen 
Akkuschrauber freuen wir uns.

Vielen Dank im Voraus!



Freude und Leid Warum wir fasten.
1918

Stefan Jäger und Christiane geb. Schmutzler
Sie wurden am 12.01.2019 zur Goldenen Hochzeit gesegnet.

Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzaget 
seist.  Josua 1,9

in Klingenthal: Wilhelm Siegfried Müller  75 Jahre alt
 Irmgard Elfriede Buchheister geb. Kunis  
   97 Jahre alt

in Brunndöbra Maria Körner geb. Langhammer 81 Jahre alt

in Sachsenberg Arno Karl Teller 87 Jahre alt

in Zwota:  Else Rita Schmidt geb. Schuster  88 Jahre alt

Und auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch 
wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure Freude 
soll niemand von euch nehmen. Psalm 37,5

Wir beten...
... für das Paar

... für die Angehörigen         
 der Verstorbenen

 

      

Der Förderverein christlicher Gemein-den Klingenthal e.V.  
freut sich über  Spenden, um seine Unterstützungsarbeit  für  die Gemeinden  durchführen und ausbau-
en zu können. Vielen Dank allen Spendern und Helfern!
IBAN  DE90 87095 82450 3712 4003  I  BIC  GENODEF1PL1  I  bei der Volksbank Vogtland eG

Aus dem Kirchenladen
im Stadtzentrum, Auerbacher Str. 6 Tel. 037467-22080
E-Mail: fcgkev@freenet.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Kalender und Bücher für die Fastenzeit

Wer die Fastenzeit ganz bewusst gestalten möchte, findet 
in Fastenkalendern dazu Anregungen. Dabei gibt es ganz 
verschiedene Kalender, manche haben ein Motto, wie 
„7 Wochen ohne“ - andere bieten auch Fastenrezepte oder 
einfach für jeden Tag einen guten Gedanken um achtsamer 
mit seiner Seele umzugehen. 
Sollte Ihr gewünschter Fastenkalender nicht vorrätig sein, 
können wir ihn auch bestellen.

Einkehr, Umkehr, Besinnung. 
Eine Zeitlang auf Gewohntes zu verzichten ist mehr als eine alte Tradition.
Seit Jesu Tod erinnern sich Christen in den Wochen vor Karfreitag an das Leiden und Sterben Jesu 
Christi und bereiten sich auf Ostern vor, auf die Botschaft von der Auferstehung. Die sogenannte 
Fasten- oder Passionszeit beginnt mit dem Aschermittwoch und endet am Karsamstag. Kalendarisch 
dauert die Passionszeit allerdings länger als 40 Tage, weil man die Sonntage als Feiertage vom Fasten 
und Büßen ausgenommen hat.
Den Himmel milde stimmen
Früher war das ganze Kirchenjahr durchgetaktet nach Tagen und Wochen des Fastens und es gab 
genaue Speisevorschriften für diese Zeiten. Etwa im Mittelalter waren gutes Essen und Musik, der 
Spaß an Spiel, Tanz und am Feiern nur erlaubt nach Fristen und Geboten. So ging es mehr und mehr 
darum, beim Fasten nur nichts falsch zu machen. Und andersherum betrachtet: mit regelmäßiger 
Askese Gott zu gefallen – oder dem Papst, dem Pfarrer oder auch dem Nachbarn. Enthaltsamkeit 
schien ein probates Mittel, den Himmel milde zu stimmen. 
Mit der Reformation wurden diese Regeln infrage gestellt. Martin Luther lehnte die Vorstellung ab, 
dass Verzicht und Askese als gute Werke vor der Hölle bewahren. Auch er fastete und empfahl das 
Fasten „als eine feine äußerliche Zucht“ - aber eben nicht als Weg zum Heil. Wer in der Fastenzeit auf 
etwas verzichtet, darf selbst entscheiden, was ihm gut tut. Heute knüpft kaum jemand sein Seelenheil 
an den Verzicht auf Fleisch oder andere Genüsse in der Fastenzeit. Eher gilt sie als Zeit der Einkehr, 
der Umkehr und Besinnung. In diesem Sinne bedeutet Fasten, Gott gegenüber eine fragende Haltung 
einzunehmen und zu hören, was er zu sagen hat. Im Verzicht der Fastenzeit lebt die Erinnerung daran, 
dass wir es nicht immer allein und selber am besten wissen, was gut für uns ist.
Probehalber etwas anders zu machen – auch wenn es schwer fällt – kann die Entdeckung mit sich 
bringen, dass es anders besser sein könnte. Eine Weile das zu vermeiden, womit wir sonst viel Zeit 
verbringen und uns besonders im Wege stehen, das setzt Kräfte frei.
So kann das Fasten eine jährliche Umkehr sein: 
Was wäre wenn? Was wäre, wenn ich nicht jeden Abend auf dem Sofa zu bewegten Bildern 
einschlafen würde? Wenn ich jeden Tag eine neue Begegnung wagen würde, wenn ich vorwärts 
schauen würde, statt zurück? 
Auch heute verlassen wir in der Fastenzeit die bekannten Pfade, wir machen vielleicht einen Bogen 
um den Kühlschrank, meiden den Zigarettenautomaten oder gehen überhaupt mal wieder zu Fuß. Wir 

entziehen uns Kalorien, Konsum oder Komfort. Wir 
brechen mit Gewohnheiten, selbstverständlichen 
Gesten des Alltags, machen etwas anders als sonst 
und bringen damit, leise und ohne ruckartige 
Bewegungen, gewohnte Ordnungen durcheinander.
Vielleicht läuft alles nicht mehr ganz so rund und 
vorhersehbar wie sonst. Vielleicht stolpert man 
auf einmal im gewohnten Takt. Der Tagesablauf 
verschiebt sich, Zeit ist da, wo Hetze war. Ruhig 
und wach hören wir uns selber wieder – und Gott. 
Diese Zeit im Kirchenjahr lebt auf Veränderung und 
Erneuerung hin.  

Im Internet unter 7wochenohne.evangelisch.de



Ideen für die Fastenzeit
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7 Wochen ohne
Fastenaktion der 
Ev. Kirche Deutschlands

Fast zwei Drittel der Deutschen glauben, auf Fragen wie „Hat es 
geschmeckt?“ oder „Wie sehe ich aus?“ dürfe man mit einer Lüge 
antworten. Das ergab eine Umfrage. Gefälligkeitslügen nennt man 
das, und meist geht es darum, die gute Stimmung zu halten und 
eine Konfrontation zu vermeiden. Was denken Sie darüber? Gilt 
das achte Gebot unbedingt? Auch dann, wenn ich anderen mit der 
Wahrheit vielleicht wehtue oder gar schade?

Mit der Fastenaktion „Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“ 
widmen wir uns dem Umgang mit der Wahrheit. Nicht unbedingt 
so wie der Journalist, der einmal – als Experiment – 40 Tage lang 
schonungslos ehrlich war und dabei seine Kollegen beleidigte, 
seine Frau verprellte und seinen besten Freund verriet.

Aber auch wir werden öfter mal die Komfortzone verlassen. Wir 
wollen gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich 
ist und wie wir sie erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst 
nicht zu belügen und mit anderen ehrlich zu sein. Wir sollten auch 
über Wahrhaftigkeit nachdenken. Und darüber, wann man für die 
Wahrheit streiten muss.

In den sieben Wochen bis Ostern können wir vielleicht auch Gottes 
Wahrheit näherkommen – und dabei auch uns selbst.

Machen Sie sich mit uns auf den Weg!
Arnd Brummer, Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen Ohne“

Mehr zur diesjährigen Aktion 
erfahren Sie unter: https://7wochenohne.evangelisch.de/

7 Wochen anders leben
Fastenaktion des Vereins 
Andere Zeiten e.V.

Fastenkalender

Oft sind es schon kleine Anstrengungen, die große Veränderungen 
mit sich bringen. Die Fastenzeit bietet die Chance, es einmal 
auszuprobieren. Zum Fasten entschließen muss sich jeder selber. 
Doch gemeinsam sind wir stark. Bei der Aktion 7 Wochen anders 
leben erhalten Sie jede Woche Post, mit der wir Sie in Ihrem 
individuellen Fastenvorhaben unterstützen wollen: einen »echten« 
Brief auf festem Papier, in schöner Farbe, persönlich gestaltet. Jeder 
Brief enthält Erfahrungsberichte und Anregungen, eine biblische 
Geschichte, die in die Situation von Fastenden spricht, dazu 
Gedichte und eine Karikatur.

Damit Sie zusätzlich etwas über die Hintergründe der Fastenzeit 
erfahren können, haben wir unsere Aktion 7 Wochen anders leben 
mit unserer Fastenbroschüre ergänzt. Sie enthält Informationen, 
Geschichten und Tipps rund um das Fasten sowie eine 
Aktionskarte.

Weitere Infos und Bestellmöglichkeit unter: 
https://www.anderezeiten.de/aktionen/initiativen-zum-kirchenjahr/
fastenzeit/

Die Fastenzeit ist die ideale Zeit, um einmal in sich zu gehen, 
den bisherigen Weg zu überdenken und neue Richtungen 
auszuprobieren. Der Kalender »Aufbruch für die Seele« möchte 
Ihnen in dieser bedeutungsvollen Zeit des Kirchenjahres ein 
wertvoller Begleiter sein: Durch die gesamte Osterzeit - von 
Aschermittwoch bis Pfingsten - bietet er für jeden Tag kleine 
Anregungen, Impulse und Texte, die Ihnen helfen werden aus dem 
Alltag auszubrechen, sich auf das Wesentliche zu besinnen und bei 
Gott anzukommen. Die inspirierenden Texte und Zitate bekannter 
christlicher Autoren wie Anselm Grün, Jörg Zink, Papst Franziskus 
oder Christa Spilling-Nöker eröffnen dabei neue Perspektiven und 
helfen alternative Wege für das eigene Leben zu betrachten. 

Besonders im Fokus stehen dabei die Sonntagslesungen. Sehr 
persönlich werden deren Aussagen in Gebeten, Segen, kleinen 
Meditationen und Geschichten sowie anregenden Impulsen 
vertieft. Begleitet werden die wunderbaren Texte zur Fastenzeit von 
großformatigen Bildern. Die stimmungsvollen und symbolstarken 
Fotografien, Illustrationen und heiteren Cartoons lenken den Blick 
auf das Wesentliche und unterstreichen die wertvollen Botschaften 
des Kalenders.

Diesen und weitere Fastenkalender erhalten sie im 
Kirchenladen!



Informationen und Adressen Namen und Telefonnummern
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Pfr. Greiling  Tel. 037467-23263  
 Mail: christoph.greiling@freenet.de
Pfr. Goll  Tel. 037465-6149  
 Mail: pfarrer.waldgebiet@t-online.de

Matthias Sandner  Tel. 037467-20663  
 Mail: matthias@team-sandner.de
Rico Schneider  Tel. 037467-66784  
 Mail: rico.schneider@online.de
Hannelore Rudolph  Tel. 037467-21471

Daniel Ploß  Tel. 037467-697564  
 ploss.gemeindepaedagoge@googlemail.com
Matthias Sandner  Tel. 037467-20663  
 Mail: matthias@team-sandner.de

Daniel Jehring Tel. 0172-9473276  für Klingenthal
Gottfried Szusdziara Tel. 0152-59478400  für Brunndöbra / Zwota
Michael Körner  Tel. 037467-21853  für Sachsenberg
Ralf Gems  Tel. 0176-24751245  für Zwota

Ulrike Jetter  Tel. 037467-22582  
Barbara Pfeiffer Mail: kg.klingenthal@evlks.de
 beide für die Kirchgemeindeverwaltung
Ramona Rauner Tel. 037467-20098
 Mail: ramona.rauner@evlks.de
 für Friedhofsverwaltung und Kindergarten

Steffi Röhlig Tel. 037467-28474 für Zwota
 Mail: fewogems@t-online.de
Ursula Baumann Tel. 037467-23263 für Sachsenberg
 Mail: ursula.baumann@evlks.de

Madlen Schmitt  Tel. 037467-22098  
 Mail: ev.kiga_zumfriedefuersten@yahoo.de

Elke Szusdziara Tel. 037467-22080  
 Mail: fcgkev@freenet.de
Ulrike Jetter  Tel. 037467-22080  
 Mail: ulrike.jetter@evlks.de

Barbara Pfeiffer  Tel. 037467-789970  
 Mail: barbara.pfeiffer@evlks.de

Unsere Pfarrer

Unsere Kantoren 

Unsere Gemeinde-
pädagogen

Unsere Friedhofs-
mitarbeiter

Unsere Angestellten 
in der Verwaltung

Unsere Kirchner und 
Ansprechpartner 

Ev. Kindergarten

Kirchenladen Kunter-
bunt/Förderverein

Café B

Wir reinigen unsere 
Kirchen

Öffnungszeiten
Pfarrhaus Klingenthal 
Kirchstraße 19

Pfarrhaus Sachsenberg 
Adalbert-Stifter-Str. 1

Gemeinderäume und 
Fahrdienste

Bankverbindung

Impressum

Kirchgemeindeverwaltung und Friedhofsverwaltung 
Montag  nach Vereinbarung
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag   13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit Frau Baumann
Dienstag   13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr  

Zwota: Pfarrhaus, Kirchstraße 4, 08267 Zwota
Fahrdienst:  Fam. Seidel, Kottenheider Str. 14, Tel. 037467-28799

Klingenthal: Pfarrhaus, Kirchstraße 19, 08248 Klingenthal
 Kantorat, Amtsberg 6, 08248 Klingenthal
Fahrdienst:  Fam. Tannhäuser, Markneukirchner Str. 24, 
 Tel. 037467-66233

Brunndöbra: Gemeinderaum, Ludwig-van-Beethoven-Str. 62,   
 08248 Klingenthal

Sachsenberg: Pfarrhaus, Adalbert-Stifter-Str. 1, 08248 Klingenthal
Fahrdienst:  Birgit Reinert, Tel. 037467-20727 o. 0174 727 0354

Spendenkonto:
IBAN: DE72 8705 8000 3610 0006 69  BIC: WELADED1PLX

Kirchgeldkonto:
IBAN: DE53 8705 8000 3610 0031 45  BIC: WELADED1PLX

Der Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 2350 Stück im 
Auftrag des Kirchenvorstandes der Kirchgemeinde Klingenthal und 
im Auftrag der LKG von Klingenthal und Zwota.

Redaktion: Barbara Pfeiffer und Ulrike Jetter, Pfarramt Klingenthal 
Tel. 037467-22 582
Redaktionsschluss am 1. des Vormonats

Kirche in Zwota 
am 23.03.2019 ab 9.00 Uhr - für einen Imbiss ist gesorgt

Bitte Reinigungsutensilien mitbringen!




